
 

Das Klimabündnis Steiermark führt das Projekt Klimabildung im Kindergarten im Auftrag der Abteilung 15 des Landes Steiermark 
durch. 

Einkauf von nachhaltigen Büro- und Bastelmaterialen 

Egal, was ich kaufen möchte – fast immer habe ich eine große Auswahl an unterschiedlichen 

Produkten. Wie soll ich mich a entscheiden?  

Was ist nachhaltige Beschaffung? 

Wenn ich die Beschaffung nachhaltiger gestalten 

möchte, gilt es Produkte (und Dienstleistungen) zu 

kaufen, die von der Herstellung über die Nutzung bis zur 

Entsorgung möglichst geringe Folgen für die Umwelt 

haben. Darüber hinaus wäre es optimal, wenn mein 

Einkauf auch den sozialen und den ökonomischen 

Gesichtspunkt berücksichtigt. Eine nachhaltige 

Beschaffung geht also weit über einen normalen 

Einkauf hinaus.  

Neben dem Einkauf ist aber auch das eigene Verhalten 

enorm wichtig. Wie schaffe ich es zum Bespiel den 

Verbrauch an Papier zu reduzieren? Was passiert am Ende der Nutzungszeit, wie entsorge ich 

kaputte Dinge dann am besten?  

Büro- und Bastelmaterialien 

Im Büro und zum Basteln werden eine Vielzahl an Dingen benötigt: Neben Papier sind das vor 

allem auch Schreib- und Malsachen, verschiedene Hilfsmittel und „Maschinen“, wie Locher, 

Hefter, Schere etc. und die Klebemittel (Flüssigkleber, Klebestifte, Klebeband, Paketband etc.). 

Auch verschiedene Ordnungssysteme, also Mappen, Ordner, Klarsichtfolien usw. werden 

gebraucht. Dadurch gibt es hier ein großes Potential, den Einkauf umweltfreundlicher zu 

gestalten.  
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Besser nachfüllen 

Viele Büroartikel sind Einwegartikel, die zum Teil schwer recycelt werden können. Hier wären 

nachfüllbare Produkte die bessere Wahl. Zusätzlich zu dem eingesparten Plastik- und 

Verpackungsmaterial lässt sich so auch Geld sparen. Klebstifte einzeln gekauft kosten das 

sechs- bis achtfache im Vergleich zu den Vorratsflaschen  

Weniger ist mehr! Zum Beispiel beim Papier  

Nicht nur beim Papier ist der erste und wichtigste Schritt, den Verbrauch zu reduzieren. Auch 

das spart Geld: Ist das Ausdrucken wirklich notwendig? Wenn ja, kann ich das Dokument 

vielleicht beidseitig ausdrucken und statt farbig schwarz-weiß. Und um noch einen Schritt 

weiterzugehen: Vielleicht kann ich sogar zwei Seiten nebeneinander auf ein Blatt drucken, 

wenn die Schrift groß genug ist. Fehldrucke oder Dokumente, die nicht mehr gebraucht 

werden, sind hervorragende Notizzettel oder Malblätter für Kinder in verschiedenen Größen. 

 

 

 

 

Um schon den Kindern die Idee des Papiersparens nahe zu bringen, bietet der Kindergarten 

Premstätten Malblätter in verschiedenen Größen an. Manchmal hat das Kind vielleicht nur 

wenig Zeit zum Malen, da reicht vielleicht ein A6-Blatt. 
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Eine der wichtigsten Maßnahmen ist dann der Umstieg auf Recyclingpapier. Das muss nicht 

immer grau in grau sein! Es gibt Papiere mit unterschiedlichem Weißegrad, der zwischen 60 

und 100 % liegen kann. Je geringer der Weißegrad desto umweltfreundlicher und billiger ist 

das Papier. Das gilt übrigens auch für Hygienepapiere...  

Büromaterialien mit dem Österreichischen Umweltzeichen oder dem EU-Ecolabel erfüllen alle 

Anforderungen für eine nachhaltige Beschaffung und sind eine gute Entscheidungshilfe!   


